
I. Teil: Kilder aus der Geschichte
A. Mnser Kaiserhaus.*)

1. Wilhelm II. Seit dem 15. Juni 1888.'à
Erste Jugendzeit. Unser Kaiser, Wilhelm II., wurde am 27. Januar 1859

in Berlin geboren. Sein Vater hieß, als er später regierte, Kaiser
Friedrich III., und seine Mutter führte den Namen Kaiserin Friedrich.
Von seinen Eltern erhielt unser Kaiser, als er noch ein junger Prinz war,
eine sorgfältige Erziehung. Treue Lehrer unterrichteten ihn. In der Friedens-
kirche zu Potsdam fand am 1. September 1874 seine Einsegnung statt.
Hierauf besuchte Wilhelm, wie auch sein jüngerer Bruder Heinrich, das
Gymnasium zu Cassel. Dabei ward die Anordnung getroffen, daß die Prinzen
wie die anderen Schüler der Anstalt behandelt und ihnen gleichgestellt werden
sollten. Beide Prinzen erschienen in einfachen Anzügen und zeichneten sich
durch ein jugendlich natürliches Wesen aus. Den kleinen Klassendiensten,
welche die Schüler abwechselnd ausführten, unterzog sich Prinz Wilhelm stets
freiwillig. Wie jeder seiner Genossen, reinigte er die Wandtafel, spitzte die
Kreide an und wusch den Schwamm an der Pumpe auf dem Schulhofe aus.
Nach Beendigung der Schulzeit legte er die Abgangsprüfung ab und bestand
dieselbe in ehrenvoller Weise.

Eintritt ins Heer. Studentenzeit. Bald darauf trat er in das
1. Garderegiment zu Potsdam als Offizier ein, und zwar wurde er derselben
Kompanie überwiesen, welche sein Vater einst geführt hatte. Derselbe stellte
seinen Sohn bei dieser Gelegenheit der Mannschaft vor, indem er vor die
Front trat und sprach: „Es ist mir eine besondere Freude, daß mein Sohn
dieselbe Schule durchzumachen berufen ist, in derselben Kompanie, die ich
IV2 Jahre zu führen die Ehre hatte." Nach einer halbjährigen Dienstleistung
bezog Prinz Wilhelm die Universität zu Bonn, um dort eineZeitlang zu studieren.

Weitere Dienstzeit. Seine Familie. Dann nahm er den Militärdienst
in Potsdam wieder auf. Außerdem vermählte er sich mit der Prinzessin
Auguste Viktoria von Schleswig-Holstein. Prinz Wilhelm erfüllte seine
Dienstpflicht mit großer Gewissenhaftigkeit und stieg beim Militär von Stufe
zu Stufe. An seinem 29. Geburtstage ernannte ihn Kaiser Wilhelm I. zum
Generalmajor. Gott beschenkte ihn und seine Gemahlin mit sieben Kindern.
Diese heißen: Kronprinz Wilhelm (geb. am 6. Mai 1882), vermählt mit
der Herzogin Cecilie von Mecklenburg-Schwerin, Prinz Eitel Friedrich,
vermählt mit der Herzogin Sophie Charlotte von Oldenburg, die Prinzen
Adalbert, August Wilhelm, Oskar, Joachim und die Prinzessin
Viktoria Luise.

Ans dem Thron. Als Kaiser Friedrich am 15. Juni 1888 starb,
übernahm unser jetziger Kaiser die Regierung. Er ist König von Preußen
und auch deutscher Kaiser. Zu dem Deutschen Reich, welches er regiert,
gehören auch wir. Er wacht mit seinen Soldaten darüber, daß der Feind
nicht in das Land einbreche und uns Hab und Gut raube. Man nennt ihn

*) Ar. 1, 2, 3 sind zunächst für die Mittelstufe bestimmt.


